
Liebe Gemeinde

Viele Sitzungen der Kirchenpflege zum The-
ma Kooperation/Fusion regen mich an, mir im-
mer wieder Gedanken darüber zu machen.

Geht es Ihnen auch so? Unsere finanziellen
Ressourcen verringern sich aufgrund der zu-
nehmenden Interessenlosigkeit unserer Gesell-
schaft der Kirche/Gott gegenüber. Es wird not-
wendig, unseren Namen „Reformierte Kirche“
zum Programm zu machen. Das heisst, wir
müssen erneuern, neu gestalten und verän-
dern!

Ich hörte, dass das Lebensmotto von Ulrich
Zwingli lautete: „Tut um Gott`s Willen etwas
Tapferes!“ Welche Bedeutung könnte es heute
haben, hier in Unterentfelden etwas Tapferes
für Gott zu tun? Die vier Säulen von damals
bleiben dabei immer gültig: Allein die Schrift,
das durch Gottes Geist gegebene Wort in der Bi-
bel, Allein Christus, unser Herr, Allein aus
Gnade und Allein durch Glauben sind wir ge-
rettet.

Im Nachdenkprozess stiess ich auf eine Pre-
digt. Das darin verwendete Bild sprach mich
sehr an – die Löwenzahngemeinde: Irgend-
wann fliegt ein kleines Löwenzahnschirmchen
heran und lässt sich auf die Erde nieder. Daraus
entsteht ein prächtiger Löwenzahn, der im Mai
in voller Blütenpracht steht. Doch diese Pracht

währt nur eine beschränkte Zeit. Die Blüte
schliesst sich wieder und irgendwann entsteht
eine schöne Pusteblume, die vom Wind oder
vielleicht sogar von Kindern in die Luft gebla-
sen wird. Aus diesen kleinen Fallschirmsamen
entsteht genau dort, vielleicht am Strassen-
rand, ein neuer Löwenzahn. So sehr das Loslas-
sen oder die Veränderung schmerzhaft sein
kann, so schön ist es dann doch, Neues zu emp-
fangen. Wir, die Zugezogenen oder jüngeren
Unterentfelder, haben das Wachsen und Erblü-
hen unserer Reformierten Kirche in Unterent-
felden nicht erlebt. Nur vom Hörensagen ken-
nen wir es. Es fühlt sich für mich heute an, als
würde die Pusteblume kurz vor ihrer Blüte ste-
hen. Lassen Sie uns gemeinsam Kind sein, das
die Pusteblume aufnimmt, anfängt zu pusten
und sich an den schönen, fliegenden Schirm-
chen erfreut! Ja, es ist auch traurig, das ge-
wohnte Gebiet zu verlassen. In dem Wissen,
sich Gott ganz zur Verfügung zu stellen. Sich
ganz hinzugeben in dem Wissen, er hat das
Beste im Sinn. In der Hingabe zu Jesus verlie-
ren sich die Ängste im Loslassen.

Der Wind weht, wo er will, und du
hörst sein Sausen wohl; aber du weisst
nicht, woher er kommt und wohin er
fährt. Johannes 3,8

So vertrauen wir ganz auf Jesus; er wird den
Wind so lenken, dass die Samen an den richti-
gen Ort fallen, dort keimen und neu erblühen
können.

Es wäre toll, mit einigen Unterentfeldern zu
sprechen, die auch die Anfänge kennen, um
sich auszutauschen. Ein Gespräch könnte dann
als Interview im Gloggeturm veröffentlicht
werden. Fühlen Sie sich angesprochen? Wun-
derbar, bitte melden Sie sich bei mir oder im
Sekretariat. Ich freue mich auf spannende Un-
terhaltungen und darauf, dass Erinnerungen
bewahrt werden!

Katharina Neumann
Kirchenpflegerin
Ressort Diakonie

Der Wind weht
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Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren
60+ Veranstaltung
Reise am Donnerstag, 8. Mai

Die diesjährige Frühlings-
ausfahrt führt uns an den Wa-
lensee. Von Unterterzen fah-
ren wir mit dem Schiff nach
Quinten zum Mittagessen und
am Nachmittag weiter per
Schiff nach Weesen (fakultati-
ver Kaffeehalt). Eine Anmel-
dung ist erforderlich:
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Anmeldeschluss: 28. April

Andacht im Chreesegge
Am zweiten Mittwoch im Mo-
nat findet um 9.30 Uhr in der
Alterssiedlung Chreesegge ei-
ne Andacht statt. Gäste von
„auswärts“ sind herzlich will-
kommen.

14.05. Pfarrer Peter Raich

Versand Unterlagen
Wie wir im letzten Herbst

alle Gemeindemitglieder ab
60 Jahren schriftlich infor-
miert haben, wird die Einla-
dung zu den Ausflügen nicht
mehr per Post verschickt. Das
detaillierte Programm ist auf
den Homepages der Refor-
mierten Kirchgemeinde und
der politischen Gemeinde
aufgeschaltet. Es kann auch
im Sekretariat bezogen wer-
den. Bitte beachten Sie eben-
falls das Inserat im Landan-
zeiger.

Wenn Sie alle 60+-Unterla-
gen (Jahresprogramm und
Einladungen zu den Ausflü-
gen) fortan per Mail erhalten
möchten, bitten wir Sie, Ihre
Mailadresse dem Sekretariat
mitzuteilen.

Für das 60+-Team
André Sutter

Jubilare

Besta�ung /
Todesfall

90. Geburtstag
02.05. Susy Jenzer

Eichenweg 16

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Du hast mir kundgetan die
Wege des Lebens; du wirst
mich erfüllen mit Freude vor
deinem Angesicht.“

Apostelgeschichte 2,28

Food Waste

am 17. März
Heinz Siegrist, 86 Jahre alt,
wohnhaft gewesen am Flur-
weg 4

am 25. März
Hans Rudolf Signer, 82 Jahre
alt, wohnhaft gewesen am
Bäumlihofweg 14

„Unsre Hilfe steht im Namen
des Herrn, der Himmel und
Erde gemacht hat.“

Psalm 124,8

Gemeinsam gegen Food
Waste
Frauenanlasss in Oberentfel-
den

Gott hat uns die Erde an-
vertraut und berufen, verant-
wortungsvoll mit seinen Ga-
ben umzugehen. Im 1. Buch
Mose 1,28 sagt Gott: „Seid
fruchtbar und mehret euch
und füllet die Erde und ma-
chet sie euch untertan.“

In der Schweiz landen
rund ein Drittel aller Lebens-
mittel im Müll. Welche Fol-
gen hat dies auf die Umwelt
und wie können wir besser
mit den Ressourcen, die Gott
uns schenkt, umgehen? Habe
ich Ihr Interesse geweckt,
dann sind Sie herzlich einge-
laden zu den zwei spannen-
den Anlässen.

26.05.2025 / 19.00 Uhr Spiel-
und Themenanlass (ohne An-
meldung)

16.06.2025 / 19.00 Uhr Koch-
event
Anmeldeschluss: 29.05.2025

Lasst uns kreativ werden!
Gemeinsam kochen wir mit
einem Profi köstliche Gerich-
te aus Resten und entdecken,
wie einfach nachhaltiges
Handeln im Alltag sein kann.

Für Fragen können Sie
mich jederzeit sehr gerne kon-
taktieren.

Ich freue mich auf Sie!

Sabrina Solenthaler
sabrina@solenthaler.photo
079 818 82 76

KGV, 25. Juni

Vorankündigung, 18. Juni

Vorankündigung
Die Kirchgemeindever-

sammlung findet am Mitt-
woch, 25. Juni um 20.00 Uhr
im Kirchensaal statt.

Wir laden Sie herzlich zur
Kirchgemeindeversammlung
ein.

Nähere Angaben folgen im
Juni-Gloggeturm.

Die Kirchenpflege

Einladung zur Informations-
veranstaltung am Mittwoch,
18. Juni, 19.30 Uhr

Liebes Gemeindemitglied

Im Namen der Kirchenpfle-
gen Oberentfelden und Unter-
entfelden laden wir Sie herz-
lich zu einer Informationsver-
anstaltung zum Thema Fusion
ein.

Diese findet am 18. Juni um

19.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Unterentfelden statt.

Zum anschliessenden Apéro
sind Sie herzlich eingeladen.

Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Im Namen der Kirchenpflegen
Ober- und Unterentfelden

Die Präsidenten
Hansjürg Tschannen

und Daniel Solenthaler

HERR, dich rufe ich an; denn das
Feuer hat die Auen in der Steppe
verbrannt, und die Flamme hat alle
Bäume auf dem Felde angezündet.

Joel 1,19

Monatsspruch



Aus dem Gemeindeleben

Jedes Jahr in der Fastenzeit
versammeln sich die Pfarrei-
angehörigen der Reformierten
Kirchgemeinden von Ober-
und Unterentfelden und der
katholischen Pfarrei St. Mar-
tin Entfelden zur ökumeni-
schen Feier des Suppentages.
Und so sind wir auch dieses
Jahr am 23. März als eine gros-
se ökumenische Familie zu-
sammengekommen. Gross im
wahrsten Sinne des Wortes,
denn beim Suppenzmittag im
geräumigen Pfarreizentrum
St. Martin wäre der Platz bei-
nahe zu knapp geworden.

Wir starteten mit dem öku-
menischen Generationengot-
tesdienst, der von den Pfarr-
personen der Reformierten
Kirchgemeinden Ober- und
Unterentfelden, Andreas
Wahlen und Peter Raich, der
Pfarreiseelsorgerin von St.
Martin Entfelden, Ana
Behloul, dem Pfarreileiter von
St. Martin Entfelden, Samuel
Behloul sowie den Schülerin-
nen und Schülern der 4. und

5. Klasse von Ana Behloul ge-
staltet wurde.

Dem Motto der diesjähri-
gen Fastenaktion „Hunger
frisst Zukunft“ folgend dank-
ten wir im Gottesdienst im
Gesang und Gebet, dass wir
genug zum Essen haben. Zu-
gleich dachten wir aber auch
selbstkritisch über unseren
Umgang mit Nahrung und un-
seren Beitrag für eine Welt
ohne Hunger nach.

Mit der eindrücklichen Ge-
schichte von der Wüstenwan-
derung des israelitischen Vol-
kes in Exodus 16,1-4 und
13-31 unterstrich Pfarrer Peter
Raich in seiner Predigt den
Zusammenhang von Glauben,
Helfen und Teilen. Das, was
uns geschenkt ist, sollen wir
grossherzig weitergeben. Wir
dürfen uns als reich Beschenk-
te glücklich schätzen und als
Ausdruck unserer gläubigen
Dankbarkeit unseren Reich-
tum teilen. Die Exodus-Ge-
schichte zeigt uns, wie Gott
uns führt, ermutigt und im-

mer wieder mit neuer Kraft er-
füllt. Der Glaube ist unsere
Nahrungsquelle und zugleich
die Aufforderung, andere an
dieser Quelle teilhaben zu
lassen.

Auch die Schülerinnen
und Schüler der 4. und der 5.
Klasse von Ana Behloul ha-
ben sich im Religionsunter-
richt mit dem Motto „Hunger
frisst Zukunft“ auseinander-
gesetzt. Sie haben Zeichnun-
gen angefertigt und darauf Ge-
danken zum Moto der Fasten-
aktion aufgeschrieben. Ihre
Gedanken trugen sie im Für-
bittgebet vor. Die Zeichnun-
gen schmückten in der Fas-
tenzeit den Chorraum in der
Kirche und konnten bis Palm-
sonntag besichtigt werden.

Für besondere Stimmung
sorgten die St. Martins
Singspatzen mit ihrem herzer-
wärmenden, kreativ und äus-
serst selbstbewusst vorgetra-
genen Gesang.

Herzlichen Dank allen, die
zum grossen Gelingen des

„Glauben heisst Teilen“ / En�elder Suppentopf
diesjährigen ökumenischen
Suppentags beigetragen ha-
ben: der Gruppe Ökumene
und allen Helferinnen und
Helfern, den freiwilligen Ku-
chenbäckerinnen von unseren
drei Kirchgemeinden und von
der katholischen Mission der
Kroaten sowie von der sy-
risch-orthodoxen Gemein-
schaft. Herzlichen Dank dem
Organisten Christian Furer,
den Viert- und Fünftklässlern,
dem Kinderchor St. Martins
Singspatzen unter der Leitung
der Katechetin Pascale Len-
zin, dem ökumenischen Litur-
gieteam und dem gesamten
Pfarreiteam St. Martin Entfel-
den. Und last but not least,
herzlichen Dank den elf Ju-
gendlichen von St. Martin
Entfelden für die grossartige
Unterstützung beim Suppen-
zmittag im Pfarreizentrum.
Für die fotografische Doku-
mentation des Anlasses dan-
ken wir herzlich Kurt Geisse-
ler.
Pfarreileiter Samuel Behloul

Samstag, 10. Mai, von 9 bis
16 Uhr bei der Reformierten
Kirche in Oberentfelden

Angebot: Möbel, Geschirr,
Haushalts- und Elektronikar-
tikel, Spielwaren, Bücher, Ta-

Flohmärt unterstützen kön-
nen.

Sebastiano Diaco
CEVI Entfelden

Besuch!
Auskunft:
sebastiano.diaco@gmail.com

Auf www.jsent.ch finden
Sie alle Infos, wie Sie Ihre
Flöhe abgeben und so unseren

schen, Bilder, Antiquitäten,
neu auch Kleider und Vieles
mehr! Velo-Versteigerung um
10 Uhr.

Beizli mit Feinem vom
Grill und grossem Dessertbuf-
fet. Wir freuen uns auf Ihren

CEVI-Flohmärt



Konfirma�on
Etwas früher als üblich

fand in diesem Jahr die Kon-
firmation von sieben Jugendli-
chen aus der Kirchgemeinde
Unterentfelden statt. Die
Konfgruppe gab sich mit viel
Engagement in die Vorberei-
tungen für dieses grosse Fest
hinein. Die Jugendlichen
drehten einen Videoclip zum
Thema „Karma regelt’s“ und
was sie darunter verstehen.
Die Jugendlichen führten sou-
verän durch den Gottesdienst.
Familie und Freunde waren
begeistert von den Konfirman-
den und Konfirmandinnen.
Die Festpredigt hielt Pfarrerin
Noemi Heggli aus Oberentfel-
den. Sie gab den Jugendlichen
mit, dass Jesus ihnen mit

bedingungsloser Liebe und
Barmherzigkeit begegnet und
nicht hauptsächlich auf das
Karma und unsere guten Ta-
ten setzt.

Die Verse aus
Matthäus 5,44 und 48
begleiteten uns in der Predigt:

Ich sage euch aber: Liebt
eure Feinde! Betet für
die, die euch verfolgen!
So werdet ihr zu Kindern
eures Vaters im Himmel.
Für euch aber gilt: Seid
vollkommen, so wie euer
Vater im Himmel voll-
kommen ist!

Es war eine erfrischende
und moderne Predigt, die di-
rekt in die Lebenswelt der Ju-
gendlichen passte. Passend
zur Message war auch die
Deko mit dem grossen Schrift-
banner an der Wand, welches
erst nach der Predigt aufgezo-
gen wurde. Alle Besucher und
Besucherinnen durften zur
Erinnerung ein Schächteli mit
dem Predigtspruch und Scho-
kolade beim Ausgang mitneh-
men.

Die selbstgewählten Konf-
bilder und Bibelverse wurden
von Priscilla Studer und Noe-
mi Häggli mit dem Segen fei-
erlich und persönlich über-
reicht.

An dieser Stelle gratuliert

die Kirchenpflege den frisch
konfirmierten Jugendlichen
und wünscht ihnen auf ihrem
weiteren Lebens- und Glau-
bensweg alles Gute und Got-
tes Segen.
Katechetin Priscilla Studer

Aus dem Gemeindeleben

Von links nach rechts: Pfarrerin Noemi Heggli, Gianluca Bertolotti, Maurice Fröhli, Olivia Good, Stefanie Käser, Charlene Fröhli,
Céline Egger, Annina Zimmerli und Katechetin Priscilla Studer



Mai 2025
Go�esdienste Kirche am Werktag

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo., Di. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Peter Raich
078 829 16 90
peter.raich@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 4. Mai
in Oberen�elden

10.00 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Andreas Wahlen
Kantonalkollekte: Protestan�sch-
kirchlicher Hilfsverein Aargau

Sonntag, 11. Mai 10.49 Uhr 11v11 Go�esdienst
mit Pfarrer Andreas Wahlen
Kollekte: Schweizerische Hilfe für
Mu�er und Kind

Sonntag, 18. Mai 10.00 Uhr Go�esdienst
mit Susanne Kemmler und Team
Kollekte: TDS, Aarau

Freitag, 23. Mai 19.00 Uhr Fyrobefiir
mit Pfarrer Andreas Wahlen
Kollekte: Heartwings

Sonntag, 25. Mai Es findet kein Go�esdienst sta�.

Donnerstag, 29. Mai 10.00 Uhr Auffahrts-Go�esdienst
mit Pfarrerin Noemi Heggli
Kollekte: Selam

Bibellesegruppe
Dienstag, 6., 13., 20. und 27. Mai,
10.00 bis 11.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus

EssPunkt
Dienstag, 13. und 27. Mai, 12.00 bis
13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 7. Mai, 19.30 bis ca.
21.15 Uhr im Kirchgemeindehaus,
Leitung Ann Krauss, Anmeldung er-
forderlich

Kaffeestube
Donnerstag, 1., 8., 15. und 22. Mai,
9.00 bis 10.30 Uhr im Kirchgemein-
dehaus

Filmabend für Frauen
Mi�woch, 7. Mai, 19.30 Uhr, für
Frauen jeden Alters, im Kirchge-
meindehaus

Chinderchile
Freitag, 9. Mai, 15.30 Uhr im Kir-
chensaal: Kindergo�esdienst für
Kinder mit erwachsenen Begleit-
personen, anschliessend Basteln
und Spielen

Schatzgräber-Träff
Freitag, 9. Mai, 15.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus, für Kinder mit Ge-
schichten-Entdecker-Freude

Jugendarbeit
Let’s go, Let’s go young, We are
Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76

Waterlilys
Frauen-Bibellesegruppe
Susanne Kemmler
062 558 60 56
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Spendenkonto
Kirchgemeinde Unteren�elden
AKB Aarau, 50-6-9
IBAN
CH64 0076 1020 1126 0318 0

Gerne dürfen Sie für Kollekten-
überweisungen nebenstehenden
QR-Code scannen.

TWINT

in Oberen�elden

in Unteren�elden

in Oberen�elden
bei Gräub Auto Center

in Oberen�elden


